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Zur Tagesgeschichtc

Das italienische Ministerium hat seine Demission ge
geben Neben der italienischen Deputirtenkammer dürfte
vielleicht die Versailler Nationalversammlung die einzige par
lamentarische Körperschaft unserer Tage sein welche mit
Bewilligungen sür militärische Zwecke über die Forderungen
der Regierung hinausgeht Möglicher Weise liegt die Be
deutung der gegenwärtig in Rom ausgebrochenen Krisis
eben in dem Umstände daß die französische Nationalver
sammlung bereitwillig jedes noch so große Opfer für die
Hebung der Wehrkraft ihres Landes bereitwillig darbringt
und damit indirekt den Nachbarstaaten gleichfalls die An
spannung der äußersten Leistungsfähigkeit auferlegt

Wir sehen von Deutschland ab welcher bisher neben
seiner militärischen auch seine politische Stärke in die Waage
legen dürfte und bei seiner nicht unerheblich größeren Be
Mrmigezahl sich dennoch mit einem beträchtlich niedriger
bemessenen Friedensetat als der westliche Nachbar bescheivet

Dagegen sehen wir Belgien Holland und selbst die Schweiz
mit Bestrebungen beschäftigt die Wehrkraft theils quantita
tiv zu verstärken obgleich wohl schwerlich je einer dieser
Staaten allein auf die Vertheidigung seiner Selbständigkeit
angewiesen sein würde Aber dieselben handeln in dem
Bewußtsein daß namentlich für kleinere Länder in unserer
Geschichtsepoche wesentlich der Grad der eventuell zu ent
wickelnden Machtfälle den Rang und den Einfluß in der
internationalen Politik bemißt

In den Stunden verhängnißvoller Entscheidungen giebt
wenn nicht ausschließlich so doch zum wesentlichsten Theile
die militärische Stärke und Bedeutung den Ausschlag wie
in der eigenen so in der fremden Berechnung

Italien hat den Weg zu seiner Einheit schneller durch
messen als Deutschland Während der ganzen Entwicke
lungsperiode war das Glück ihm hold Es verdankte sran
Mischen Waffen die Lombardei den preußischen Venetien
und oen großartigen Fügungen des jüngsten Krieges Rom
Äöer wählend Deutschland langsam seine Umwandlung
vom Staatenbunde zum Bundesstaat vollzog ist Italien in
schnellen Schlitten wenn auch für die Ungeduld der Parteien
viel zu langsam zum Einheitsstaat gelangt

Während daher in Deutschland die Befestigung der
bundesstaatlichen Institutionen ohne jede gefahrdrohende
Schwierigkeit vorschreitet Institutionen von denen die we
sentlichsten bereits die ernsteste Feuerprobe glorreich bestanden

haben und daraus nur fester geschmiedet hervorgegangen
sind ringt sich Italien in innern Kämpfen nur mühsam
empor Die durch das nationale Ziel gebotene Eintracht
der Parteien halte an dem Tage ein Ende an welchem die
Trikolore sich auf dem Kapitol entfaltete

Die vom König Viktor Emanuel bei der Eröffnung
des ersten italienischen Parlaments auf dem Monte Citorio
gesprochenen Worte DaS Werk welchem wir unser Leben
gewidmet haben ist beendet bezeichnen den Wendepunkt
welcher mit diesem Augenblick in den inneren Verhältnissen
des Staates im Leben und Organismus der Parteien ein
trat Der weitere Ausbau der Institutionen auf der einen
das Verhältniß zum heiligen Stuhl auf der anderen Seite
war fortan maßgebend

Jene welche vor Allem die nationale Erstarkung Ita
liens sein Gewicht im Rathe der Völker gemehrt und be
festigt zu sehen wünschen verlangen die gründliche Ausein
andersetzung mit dem Vatikan und verfechten daher auch
die radikale Behandlung der Klostergesetzfrage Das Ka
binet Lanza Sella hat gerade in letzterer Beziehung den
mildesten und schonendsten Weg einzuschlagen versucht so
wohl aus Rücksicht auf den heiligen Stuhl welchen man
als eine italienische Institution zu kouserviren und viel
leicht in kommender Zeit aus diesem Umstände auch für die
allgemeine Politik Nutzen zu ziehen gedachte als auch mit
Rücksicht auf Frankreich in dessen Politik wer auch immer
der Leiter derselben sein mag die römische Frage ein
wenn auch noch so unberechtigter so doch stets gleich starker

Faktor bleibt
Ueber den Fortgang der russischen Expedition gegen

Chiwa lauten die Nachrichten heute insofern weniger günstig
als der Vormarsch der Truppen durch elementare Schwie
rigkeiten gehemmt wird

Trotz aller Schwankungen in der Regierungssphäre
zu Konstantinopel giebt sich demnach eine gewisse Konsequenz

in der Haltung gegen Persien kund Wie Wiener Blättern
gemeldet wird beantwortete die Pforte den Protest Persiens
gegen die Verfügung derzusolge die in der Türkei wohnen
den Perser unter ottomanischer Jurisdiktion stehen sollen
mit der Erklärung daß die türkische Regierung ihren Be
schluß aufrechthalte weil kein Vertrag derartige Reklama
tionen begründe

Ueber die letzten Gefechte der Vereinigten Staaten
Tcuppen mit den Modoc Indianern wird der Times aus
Philadelphia berichtet Ei e 200 Mann starke Rekognos
cirungstruppe verließ am Sonnabend das Lavabett Lager
m das neue Versteck der ModocS aufzusuchen Als sie

Sonntag den 4 Mai

bei Fort Bluff ankamen meldeten die Vorposten daß von I
Indianern nichts zu sehen sei Die Truppen rückten vor
wurden aber von einem heftigen Feuer empfangen und
gezwungen in den Felsen Zuflucht zu suchen Von dort
wurden die Truppen durch ein Flankenfeuer das unsichtbare
Feinde auf sie eröffneten ebenfalls vertrieben waren aber
nicht im Stande weder vorzurücken noch zu retiriren Die
Verwundeten welche in das Lager kamen alarmirten die
übrigen und 400 Mann wurden abgeschickt sie herauszu
holen Den letzten Nachrichten von Sonnabend Nacht zu
folge war es den Verstärkungen noch nicht gelungen die
umringte Truppe zu befreien Der Verlust beträgt 19
Todte und 23 Verwundete darunter 4 Offiziere

Reichstag Berlin den 2 Mai
Die gestern vertagte Debatte über 2 des Gesetzes

über den Reichsinvalidenfonds wurde mit Lebhaftigkeit fort
gesetzt Die Gesichtspunkte der gestrigen Debatte wurden
heute mehr oder weniger wiederholt Den Termin für die
Zulässigteit der Anlage der Gelder in fremden Papieren
den die Kommission bis zum 1 Juli 1876 festgestellt hatte
wünschte Abg v Wedell Malchow bis ebendahin 1878
verlängert zu sehen während Grumbrecht das Provisorium
noch mehr abkürzen zugleich aber nur die Anlage in Prio
ritätsobligationen ausschließen wollte Bumberger war im
Gegensatz zu v Wedell Malchow durchaus gegen die Zu
lassung von Schuldverschreibungen kommunaler Korporatio
nen wohl aber sür die PrioritätSobligationen da nach sei
ner Ansicht Eisenbahnpapiere die beste Anlage seien Auch
fremde Papiere hielt er für opportun desgleichen die Aus
dehnung des Provisoriums bis 1878 Der Präsident des
Reichskanzleramts Staatsminister Delbrück bat für die
Wiederherstellung der Regierungsvorlage indem er auch zu
gleicher Zeit die Ausdehnung des Provisoriums empfahl
da eine Anlage in möglichst kurzer Zeit die Verzinsung
erheblich niedriger stellen würde Miquel empfahl hinwie
derum nur die Schuldverschreibungen kommunaler Korpo
rationen eine Berliner Scaotobligation wäre jedenfalls
sicherer als eine Staatsobligation von Schwarzburg oder
Meiningen Aus allen diesen so verschiedenen Ansichter
über die Zweckmäßigkeit der Anlage über die Mittel durch
die das politische wie das wirthschaftliche Interesse am
besten zu wahren sei zog der Abgeordnete Winvthorst
Meppen den Schluß daß die Gründung eines Jnvaliden
sondS überhaupt sowohl ein politischer wie ein wirthschaft
licher Fehler sei denn die Anlage dieses so großen Kapi
tals sei wie sich aus der Debatte ergebe mit zu großen
Schwierigkeiten verknüpft und bringe weder auf die eine
noch auf die andere Weife einen wirklichen Vortheil Er
hielt es für besser ganz getreu dem Programm seiner
Fraktion die Gelder an die Einzelstaaten zum Zweck
der Pensionirung und Versorgung der ihnen angehörigen
Invaliden zu vertheilen Nachdem noch der Präsident des
Reichskanzleramts einige Irrthümer des Vorredners be
richtigt wurde die Debatte geschlossen

Die Petitionskommission verhandelte letzthin über Pe
titionen um Abänderung der Gewerbeordnung und entschied
sich dahin dem Plenum den Antrag auf Tagesordnung zu
empfehlen weil zu einer allgemeinen Revision der Ge
werbeordnung noch nicht Material genug vorliegt und die
in denselben enthaltenen Desiderien zum Theil wenigstens
Gegenstand spezieller sehr wohl vorzubereitender Anträge
werden müssen

Berti Während einerseits von den Gewerbetrei
benden und Landwirthen über Mangel an Arbeitskräften
geklagt wird nimmt wie die königliche Regierung in Pots
dam den Landräthen eröffnet hat andererseits das Betteln
und Umherstreichen arbeitsscheuer und arbeitsloser Personen
in einer für das Publikum gefahrdrohenden Weise über
Hand so daß die Anordnung ergangen ist diesem Unwesen
mit allen gesetzlichen Mitteln entgegen zu treten Es ist
nicht abzuläugnen sagt die Regierungsbehörde daß das
Publikum eine wesentliche Schuld an dem unerträglichen
Zustande trägt denn es läßt sich größtentheils wohl du ch
Furcht theilweise aber auch durch eine unrichtige Auffassung
der Pflicht zum Wohlthun verleiten sogenannte milde Ga
ben zu verabfolgen wodurch der Bettler und Landstreicher
in den Stand gesetzt wird seinem Hange zum Müßiggänge
sortgesetzt zu sröhnen Das Publikum soll deshalb ein
dringlich ausgesordet werden derartige Landstreicher der Po
lizei zu überliefern Das ist freilich gut gesagt aber schwie
rig mitunter unmöglich es gehörig auszuführen

Durch den diesjährigen Staatshaushalts Etat ist
die Summe von 50000 Thalern jährlich zur Verstärkung
deS Fonds zur Verbesserung der äußern Lage der Geistlichen
und Lehrer bewilligt welche dazu bestimmt ist durch Ge
währung persönlicher oder temporärer Gehaltszulagen das
Einkommen der selbstständigen Pfarrstellen in den evange
lischeu Gemeinden auf den Minimatfatz von 500 Thalern
excl Wohnung und in den katholischen Gemeinden auf
40V Thaler excl Wohnung zu erhöhen soweit die zunächst
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verpflichteten Kirchenkassen und Gemeinden hierzu selbst nich
im Stande sind Wegen der katholischen Geistlichen sind
bereits besondere Anordnungen getroffen In Bezug auf
die Gehaltsaufbefserurg der evangelischen Geistlichen hingegen
sind jetzt die Provinzial Regierungen durch Verfügung des
Cultusministers angewiesen worden die zur Verwendung
der bewilligten Mittel erforderlichen Vorbereitungen schleu
nigst in Angriff zu nehmen und über das Ergebniß dersel
ben baldigst zu berichten

Der Minister des Innern hat in einem Special
falle entschieden daß obwohl die Prügelstrafe als Discipli
narmittel gegen Arbeitshausgefangene praktisch nothwendig
sei die fernere Anwendung derselben principiell unzulässig
erscheine

Für heute Sonnabend steht eine Disconterhöhunz
der Preußischen Bank bevor

Wie man hört beabsichtigt Graf Roon seinen
Posten nur bis zur nächsten parlamentarischen Herbstsession
zu behalten

Es liegt in der Absicht des Bundesraths die Be
soldung des General Postdirektors von 5000 auf 7000 H
zu erhöhen event eine Vergütung von 3000 für
Dienstaufwand zu gewähren

Zur Kaiser Reise
Petersburg 1 Mai Beide Kaiser mit ihren Suiten

haben heute Mittag einen Vortrag angehört den General
Todtleben in der Genieschule über die Vertheidigung Seba
stopols hielt und durch Karten Pläne und Modelle erläu
terte Beide Kaiser umarmten den General Kaiser Wil
helm insbesondere dankte hocherfreut über die dort glänzend
behauptete Waffenehre der russischen Armee und verlieh dem
General den Orden xour Is msrits

Kaiser Wilhelm hat bei dem Geburtsfeste seines
kaiserlichen Neffen den während seines hiesigen Aufenthalts
ihm als Ehrengeleit beigegebenen Offizieren hohe Orden
verliehen namentlich dem Fürsten Suwarow den Schwarzen
Avlervrden Zu Mittag war heute Familiendiner bei dem
Großfürsten Michael Am Abend findet ein Ball im Pe
tersburger Adelsclub statt

Wien Das Vaterland meldet Aus Südthrol erhal
ten wir die interessante Meldung daß die italienischen direct
gewählten Reichsraths Abgeordneten nur im Reichsrath er
scheinen werden um die Lostrennung dieses Gebietes von
Throl zu fordern und das Haus falls dieser Antrag nicht
sofort bewilligt wird zu verlassen

Aus Bozen berichtet man der Montags Revue daß
die Jesuiten in Folge der Weisungen der Regierung ihre
Niederlassungen in Tramin gänzlich geräumt und Oesterreich
verlassen haben

Stockholm 1 Mai Die Krönung des Königs von
Schweden soll hier am 12 Mai stattfinden Die dazu
erforderliche Summe von 70000 Rdlrn sind der Apanage
entnommen worden welche dem Könige vor dessen Thron
besteigung angewiesen war

Loudou 1 Mai Es hat sich hier ein Comite zur
Fortführung der gerichtlichen Verfolgung der Carlisten ge
bildet Die Namen der Mitglieder sollen noch nicht ver
öffentlicht werden doch ist schon eine hinreichende Basis zur
Austreibung der nöthigen Fonds hergestellt und in wenigen
Tagen wird sicher Weiteres hierüber zu melden sein Ruhe
soll den Carlisten und ihren englischen Freunden jedenfalls
nicht gelassen werden

Rom 1 Mai Der König hat heute mehrere Per
sonen von politischer Bedeutung zu sich berufen und mit
denselben über Beseitigung der Ministerkrisis conserirt
Eine Entscheidung ist aber noch nicht erfolgt Die Krisis
selbst ist ganz unerwartet eingetreten und erregt große
Sensation

Paris 1 Mai Bien Public tritt heute den beun
ruhigten Gerüchten entgegen und ersucht die Geschäftswelt
sich durch einige Schreier nicht erschrecken zu lassen sondern
sich klare Rechenschaft über die Lage abzulegen Gestern
habe es geheißen ein Minister wolle abtreten heute sage
man Deutschland erhebe Schwierigkeiten wegen der Zahlun

gen Beide Gerüchte seien falsch Das erstere könne man
bis zu einem gewissen Punkle durch die Lage selbst entschul
digen das zweite ist vollständig gefälscht um schmachvoller
Speculation willen erschüttert man dadurch den Credit
Frankreichs verletzt seine Würde und verbreitet Schrecken
unter den Patrioten Officiöfe Blätter melden der repu
blikanische Deputirte Turquet habe heute eine Unterredung
mit Thiers gehabt der ihm gesagt die Lage sei schwierig
er werde aber auf dem Boden der conseroativen Republik
feststehen bleiben und hoffe daß die Republikaner fortfahren
würden ihm zu vertrauen so daß er mit ihrer Unterstützung
und der aller weisen Conservativen die Schwierigkeiten der
Lage überwinden könne Laut Opinion Nationale wird die
Regierung das bestehende Wahlgesetz aufrechthalten und nur
Abstimmung nach Arrondiffements statt nach Departements
beantragen
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Paris i Mai Nachfolgend einige Notizen über
den Mann dessen Name seit drei Wochen so viel Geräusch
grmacht hat Barodet wird im Juli 5V Jahre alt ist der
Sohn eines alten Schulmeisters in Sermüze Departement
Saone et Loire und wurde selbst mit 21 Jahren Lehrer
in einem Dorfe des Jura wo er sich verheirathete Er
wechselte zwei Mal den Platz beschäftigte sich mit Litera
tur und Geschichte und war von früh an eifriger Republi
kaner der unter den Bauern seiner Schuldörfer die Men
schenrechte predigte Als die Februar Revolution kam er
öffnete er der schon 18 L7 eifrigst für dieselbe gewirkt
hatte neben seiner Schule noch öffentliche Curse die Re
aktionsperiode schloß ihm dieselben und als durch das Un
terrichtsgesetz von 185 j die Entscheidung über die Aus
übung des Lehramtes in die Hand der sogenannten Akade
mieen d h indirekt in die Hand der Präsekten und der
Geistlichkeit gelegt wurde war es mit seiner Carriere vor
bei er wurde abgesetzt Er eröffnete eine Privatschule in
Cuiserh dort war er nach dem Staatsstreiche nebenbei sehr
thätig gefährdete Demokraten über die Gränze zu schaffen
Später gab er seinen Unterncht ganz auf wurde Buchhal
ter bei einem Mechaniker in Lyon und seit 1869 Direktor
einer Feuerversicherungs Gesellschaft Aus dieser Stellung
nahm ihn die Zeit der Commune um ihn zum Maire von
Lyon zu machen Mit dieser Lebensgeschichte kann man
ein geschickter Abenteurer oder ein tüchtiger strebsamer
Mann ein von Glück begünstigter Schreier etwas von
allen dreien sein

Aus Halle und Umgegend
Halle 3 Mai Z

Die Zahl der für das laufende Semester bis jetzt
immatrikulirten Theologen auf unserer Universität belänft
sich nicht auf 151 wie gestern irrthümlich angegeben son
dern nur auf 51

In Bezug auf den Strike der Schuhmachergesellen
bemerken wir daß am 1 Mai sämmtliche Gesellen feierten
Sie verlangten eine Aufbesserung des Lohnes um 33 /z
Die Veranlassung zu dem Strike soll ein Geselle gegeben
haben der sich als Tagelöhner verdingte und 25 Sgr er
halten hatte und nun seine früheren Mitgesellen aufforderte
lieber Tagelöhner zu werden als das Handwerk unter den
jetzigen Verhältnissen weiter zu treiben Ein Schuhmacher
aus Dresden der bei den Meistern erst Vorträge gehalten
soll sich alsdann als fliegender Buchhändler entpuppt
und mit seinen Klageliedern geschürt haben Der Strike
ist dadurch ein vollständiger geworden und die Gesellen
drohten damit daß sie fortziehen würden Gestern Abend
traten deshalb die Meister im Kühlenbrunnen zusammen
um sich über ihre Maßregeln schlüssig zu machen Einstim
mig beschlossen sie dem Vorstande Pabst Schaal c
die Vollmacht zu ertheilen mit den Gesellen zu unterhan
deln und diesen einen Lohn Aufschlag von 25 anzubieten
Es sprach sich in der Versammlung die Meinung aus daß
eine Aufbesserung nothwendig sei daß aber die Gesellen
mit 25 /y sich zufrieden geben würden Die Verhandlung
mit den Gesellen ist auf heute festgesetzt bis jetzt feiern
dieselben noch

Die rühmlichst bekannte aus 45 Mann bestehende
Capelle des königl Grenadier Regiments Nr 7 Liegnitz
unter Leitung des Herrn Capellmeisters Goldschmidt
wird am Montag zwei große Concerte Nachmittags in der
Weintraube Abends in der Kaiser Wilhelms Halle

veranstalten deren Besuch wir dem kunstliebenden Publikum
warm empfehlen Die reichhaltigen vortrefflichen Pro
gramme sind aus dem Jnseratentheile ersichtlich Ueber die
Leistungen der genannten Capelle schreibt u A das Leipz
Tageblatt Die Concerte des Concerimeisters G Gold
schmidt im Hotel de Pologne mit der aus 45 Mann be
stehenden Capelle des Königs Grenadier Regiments Nr 7
aus Liegnitz üben allabendlich eine bedeutende Anziehungs
kraft aus Die mehrfache starke Besetzung die vortreffliche
musikalische Bildung der einzelnen Mitglieder ihr exactes
Zusammenspiel und ausdrucksvoller Vortrag erhebt die Lei
stungen dieser Capelle zu den besten die wir je hier gehört
Dazu kommt die umsichtige Wahl und Zusammenstellung
der einzelnen Musikstücke bei welcher die Direction darauf
bedacht gewesen nur allgemein Ansprechendes zu wählen
und neben der getragenen ernsten Musik auch munteren
heiteren Stücken ihr Recht zu geben Einen großen Genuß
gewähren die bald ernst bald heiler stimmenden mit Ge
schmack und gesundem Humor zusammengestellten großen
Potpourris des Herrn Goldschmidt

Provinz
Aus dem Saal und Unstrntthale Die Verwüstun

gen welche der letzte kalte Nord unter unseren unschuldigen
zarten Sprößlingen der Pflanzenwelt verübt hat sind nicht
unbedeutend Am empfindlichsten sind die Kirschplantagen
betroffen Auch der Raps hat sehr gelitten An Ueber
treibung der Berichte über angerichteten Schaden fehlt es
natürlich nicht Richtig ist daß der Raps crepirt der Wein
lädirt Frühobst beschädigt ist und auch die Roggensaat
theilweise wohl gelitten hat im Uebrigen aber erfreuen die
jungen Saaten sich des ungeschwächtesten Wohlbefindens
Dasselbe ist auch der Fall mit den Spätobstsorten wie
Pflaumen Aepfeln Birnen c Bei der in gewissen Krei
sen vorherrschenden Neigung immer Grau in Grau zu
malen der Preise wegen würde man unzweifelhaft
nicht unterlassen haben auch die Kartoffeln diesen Haupt
preisregulator jetzt gleich mit unter die Todten zu werfen
wenn dies möglich gewesen wäre So aber fängt man hier
erst an den Kartoffelsaamen dem Schooß der Mutter Erde
anzuvertrauen Die Natur ist kein Strikemacher Wir
sind erst am Beginn ihrer Arbeitscampagne und in ihrem
unermüdlichen Schaffungstriebe kann sie noch Alles über
reich ergänzen was jetzt Vieler Meinungen verloren zu sein
scheint

ZUM Frühling eine Sittschrist
Lieber Leser Eine Bitte enthalten die nachfolgenden

Zeilen freilich doch sind sie ein Bettelbrief in oxtims
torina, die nicht die Absicht haben auf Deine Börse zu

attentätern, sondern sich an Dein der Natur und all
ihren Wundern und Schönheiten zugewendetes Herz richten
wollen Falls Du lieber Leser glücklicher Familienvater
bist und einen oder einige muntere Buben hast bitte ich
Dich denselben die nachstehende Vogelnestabschätzung die
ich vor Jahren aufgeschrieben und in Nr 48 des ersten
Bandes der Lachtaube zur Mahnung und Belehrung der
Kinder habe abdrucken lassen vorlesen zu wollen Zur Auf
klärung und Belehrung kann man nichts oft genug sagen
Wer darin mit mir einverstanden ist wird mir den Gefallen
gern thun Hier ist die Geschichte

ein Vogelnest werth ist
Je nun das wird so viel nicht sein könnte Man

cher sagen O nein lieber Knabe der Du so sprichst das
ist wohl viel ich will es Dir einmal vorrechnen wenn auch
nicht nach Groschen und Pfennigen so doch in einer Weise
daß Du wohl den Werth eines solchen Nestchens merken wirst

Denke Dir mein Junge Du weist draußen im Gar
ten ein Nestchen in dem 5 kleine Vögelchen sitzen mögen
es junge Grasmücken Finken Spatzen oder Rothschwän
chen sein das ist gleichviel Die kleinen Thierchen wollen
Futter haben und Du weist mein Kind daß sie Raupen
und anderes Geschmeiß zu ihrer Nahrung welche ihnen
die Alten zutragen bedürfen Jedes der kleinen Vögelchen
braucht täglich im Durchschnitt 5V Stück Raupen das
macht richtig 25V Stück

Die Aetzung d i die Fütterung der Jungen durch die
Alten dauert aber durchschnittlich 4 bis 5 Wochen wir
wollen nur sagen 30 Tage Unsere S Vögelchen verspei
sen also in 30 Tagen 30 mal 250 Raupen das sind

geschwind rechne aus richtig 7500 Stück Nicht
wahr ein artiges Sümmchen Doch weiter Jede Raupe
frist täglich wie die Gelehrten ausgerechnet haben so viel
an Blättern und Blüthen als ihr eigenes Gewicht beträgt
Wir wissen nun daß die Raupen ebenfalls ungefähr 30
Tage lang einen hungrigen Magen haben und tüchtig um
sich her fressen Wenn nun jede Raupe täglich nur eine
Blüthe die eine Frucht abgegeben hätte absrist so vernich
tet sie in 30 Tagen 30 Obstfrüchte in der Blüthe und die
7500 Raupen in Compagnie bringen uns um wie viel
Früchte Nun 7500 mal 30 Fcüchle das giebt beinahe
eine viertel Million es fehlen daran nur 25,000 Denke
Dir nun weiter mein Knabe ein böser Junge hätte das
Nestchen im Garten mit den 5 Bögelchen gefunden und
ausgenommen so wären die 7500 Raupen nicht wegge
fressen worden und diese hätten während ihrer Lebenszeit
die 225,000 Fruchtblüthen wirklich verzehrt Der Tauge
nichts hätte also mit einem einzigen Griff uns um eine
schöne Menge Aepsel Birnen Pflaum n und dergl gebracht

Nicht wahr nun siehst Du ein welchen Werth ein
einziges Vogelnest im Garten hat Und Keiner wird mehr
sagen Je nun der Werth eines solchen Dingelchens wird
so groß nicht sein Ernst Lausch

Wir fügen hieran noch folgende Zuschrift deren
Schlußworte wir recht zu beherzigen bitten

Die in den letzten Tagen des April durch ununter
brochenen mehrtägigen dichten Schneefall herbeigeführte
Einbuße in der Vogelwelt dürfte den 1837 stattgehabten
Verlust wenigstens an den für Land und Gartenbau so
bedeutsamen Insektenfressern noch weit überragen Der
größte Theil jener empfindlichen und weichlichen Arten die
erst im April bei uns eintreffen und die ausschließlich auf
die bewegliche am Boden auf Blatt und Gezweig kriechende
oder durch die Luft hinschwirrende Jnsectenwelt angewiesen
sind haben bei der allgemeinen hohen obenein von Kälte
begleiteten Anschüttung des Bodens und der beliebten Kro
nen den mehr denn achtnndvierzigstündigm winterlichen Un
bilden und dem absoluten Nahrungsmangel erliegen müssen
Wir selbst lasen bei einer nur flüchtigen Umschau auf
Klapper und Dorngrasmücke Baumröthling gelbe Bach
stelze Singdrossel fanden vom Raubzeug zerrissen die Nach
tigall Wendehals Wiedehopf u s w alles Vögel die in
hohem Maße durch Haushalt und Gesang zur Belebung
und Verschönerung der Natur beitragen und an der Besei
tigung schädlicher Kerbthiere einen so wesentlichen Antheil
haben Der Freund der Natur wird es in Flur und Wald
viel stiller finden und manchen Ruf und lieben Sang für
jetzt r icht mehr vernehmen Den zuständigen Behörden
sowie den naturwissenschaftlichen Vereinen aber dürfte die
Aufgabe zufallen mit allen möglichen Bütteln für die Er
haltung und Hegung der noch verbliebenen kleinen Sänger
Sorge zu tragen vor Allem Eier sammelnde unnütze Buben
und den verderblichen leider allzu sehr verbreiteten Te
sching aus den Revieren wenigstens für dieses Jahr
ganz und gar fer n zu halte n

Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 147 Kgl
Preuß Klassenlotterie fiel 1 Hauptgewinn v 1000 Thlr
auf Nr 7S l Gewinn von S000 Thlr auf Nr 5S8W
5 Gewinne von 2000 Thlr fielen auf Nr 4710 10141
117K7 12K12 UNd 4424

42 Gew von 1000 Thlr auf Nr K84 3108 3440
K27K 11209 II557 11830 1V701 17921 20114 23884
24028 25141 258S8 20427 2691 27188 28412
344öS 37188 41915 47115 50180 52072 52672
55543 57235 58050 60045 61106 62882 65961
66398 69883 76189 79703 80863 85123 86789
89690 90017 und 94566
66 52 Gew von 500 Thlr auf Nr 13675 13908
14430 15791 17282 17372 18197 18779 19532
20452 24329 25464 26069 28054 34548 37043
38000 41729 42316 42697 42905 43057 43497
474S4 488 51028 55159 55956 56330 56751

67252 57597 57979 59130 62075 64337 66510
68252 71965 72743 736S0 74255 74797 75009
76616 78565 83259 84228 85522 85571 88850
und 89020

61 Gew von 200 Thlr auf Nr 37 1623 3182 3838
6823 8025 8580 8929 10299 14340 16378 17069
17075 18877 20091 23163 24344 25581 31753
32260 34588 38229 39972 41409 42239 45506
45556 47903 49980 51063 52387 52566 53750
54526 57091 59252 60832 60842 61269 63029
67040 72650 74587 75891 76293 77482 79717
80962 82743 83367 83861 85625 86156 87189
87236 87350 88844 88909 90711 90885 und 9468k

Berlin den 2 Mai 873
Vermischtes

Dresden 2 Mai In einem Neubau unweit des
Bi smarckplatzes und der Benststraße ist heute Vormittag
das Treppenhaus zusammengestürzt wobei k Arbeiter ums
Leben gekommen und 3 schwer verletzt sind

Meiningen 1 Mai Auch hier ein Streik aber
ein sehr ungefährlicher und vielleicht recht wirksamer näm
lich ein Streik der Biertrinker Den für heute angekün
digten Erhöhungen der Bierpreise gegenüber hatte eine vor
gestrige sehr zahlreich besuchte Versammlung im Schützen
hause folgende Beschlüsse gefaßt 1 so lange kein hiesiges
Bier zu trinken als der Preisaufschlag andauert und ein
sä lioo gewältes Comito es für nöthig hält 2 innerhalb
dieser Periode nur fremdes Bier bei solchen Wirthen zu
trinken die das Comite bezeichnet Diese Erklärung wurde
schriftlich formnlirt zur Durchführung derselben verpflichten
sich die Beitretenden auf Manneswort Schon in der
Versammlung fanden sich mehrere hundert Unterschriften
und seit gestern sind noch zahlreiche Beitrittserklärungen
erfolgt Es hat alle Wahrscheinlichkeit für sich daß die
Erhöhung der Bierpreife nicht durchgeführt werden wird

Das Complot gegen die hohe Biertaxe Also
dabei bleibt s Jeder von uns trinkt vom 1 Mai an nur
mehr die Hälfte nämlich statt des Tags vier nur zwei Maß
Bier und mehr koan Tropfen nit Ja dabei bleibt s
fest und wenn Viele uns nachahmen no woll n wir die
Bräuer scho dasi mach n Nur moanet i wenn s grad
a rechti Hitz hat kunut ma doch a AuSnahm mach n und
a Maß l mehr trinken he Nu a Ausnahm muß
überall sei i laß mir die dritte a no g falln oba mer
koan Tropfen nit Laßt s Enk sag n Männer wie
woll s mers aber da halt n wenn weg n meiner grad a
rechti fideli G sellschaft beifamme sitzt oder oam recht dürscht

da sollt ma doch moanet i die vierte a no trinken
dürfen Nu will nit sag n wenn s oan grad recht
schmeckt oba mehr koan Tropfen nit höchstens noch

a Stehmaß l Flieg BlWarum die Banquiers in Preußen geadelt wer
den Wie man der A A Z aus Berlin schreibt erklärte
kürzlich eine hervorragende Persönlichkeit am der Diplomatie
ganz ernsthast daß die Adelserhebungen mancher Banquiers
eine gesellschaftliche Nothwendigkeit seien Viele Mitglieder
der Diplomatie besonders der jüngeren verkehren gern in
den Häusern der reichen Herren weil diese recht amüsante
Gesellschaften besonders aber ganz vortreffliche Diners ver
anstalten welche die etwas refervirte und sparsame preu
ßische Aristokratie nur höchst selten bietet Auf die Länge
jedoch ist ein solcher Verkehr der Diplomatie die doch zur
Hofgesellschaft gehört nicht gut durchzuführen wenn nicht
der Banquier durch Erhebung in den Adelsstand c in diese
Elite eingereiht wird

Die N fr Presse bringt eine Aufzählung der
Titel ui d Orden des verstorbenen Liebig DaS Verzeichniß
nimmt 4K Zeilen e n

Ctmrstiei ieltt ler Liwlilinnen
millslls Börse vom 2 Mai 1873

Zinsfuß Angeb

Hallesche St Obl Gasanleihe pl t 5

5 von 1871 ü4 von 1867 43 /,7 von 1818 35/ Zuckersiederei Anleihe 5
6 /o Braunk Berwerth Anl 64 Pfandbriefe der Prov Sachsen 4
4 Manss Gewerksch Obligationen 4
St Actien der Neuen Act Zuck Raff 4

Div p 71 8pCt Zinsen v 1/10 72
Stamm Prioritäten derselben

Div p 71 8 PCt Zins v 1/10 72
St Act der Hall Zuck Sied Conip p Lt koo
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt 4

Zins vom 1/t 73

St Act d Sächf Thür Br Berw 4
Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 73

Stamm Prioritäten derselben S
Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 73

St Act d Wersch Weißens Act Ges 4
Dw p 71/72 IS PCt Zins v 1/4 73

Dörstew Rattmannsd Bkhl Jnd Act 4
Zins v 1/7 72

Halles che Bankvereins Actien I II u IV s
Div p 71 12 PCt Zins v 1/1 7Z

Hall Bankv Act III E 5Zinsen v 40 PCt v IS S 72 b 31 12 72 s PCt
v 70 PCt vom l l 73 t PCI

Hallesche Creditanstalt 4V Einz 4
Zinsen vom 11 73

Hallesche Brauerei Michaelis L Co 4
Zins v 1/1 72

St Prioritäten derselben 5Zins v l/lv 7S
HallescheMaschinenfabrik excl Div 1 /1 73 5
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabrik S

Div 71/72 70/0 Zins v 1/7 72
Kuxe d Bruckd Nieiled Bcrgb Ver p Lt iroo
Packhofs Actien
Theater Actien
Zeitzer Maschinen Fabrik Actien

Zins vom 111 73
Actien Malzfabrik Cönnern
Eilenbnrger Cattun Manusaciur

S PCt ii

Wilde Noten pLt

101

97
112

114

I00

109

100

Gesucht

100
101

9

100
101
90

110V

112

250

W7 /4

170

137

132

90
75

95

96 I
86

525
300

42
100

104
96 94

99 99
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Berzeichniß
dn in Halle am 1 Mai 1873 zahlten Durchschnitts Marktpreise

Weizen pro Ctr
Roggen

Gerste

H ser
Hm
Slroh
8 rlosseln

Eier pr Schck

S

Bohnen pr K4 9 1 11

3 4 3 Linsen 1 9

3 13 6 Erbsen 1 8

2 14 3 Butter 11 3

1 10 Rindfleisch 6

22 6 do a d Keule 6 6

1 Kalbfleisch S 6

26 Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

Vörsm Äersammlnng in Halle am Z Mai 1873
Mreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen MV Kilo bei stärkerem Angebot und pr ishaltender Kauslust
konnten sich die Preise nicht behaupten 88 91 Thlr bez ab
fallende billiger

Roggen 1 M Kilo bei knappem Angebot zumal in Landwaare blieb
gut preishaltend 62 64 Thlr bez

Serste IM Kilo Angebot knapp Preise im Allgemeinen behauptet
Chevalier 7V 72 Tblr bez, Landgerste 67 70 Thlr bez
schließt matter und billiger angeboten

Serftenmal 50 Kilo fest hiesiger in Posten zu 5Thlr
gehandelt auswärtiger 5 5 ,2 Thlr nach Qualität bezahlt

Haser 1000 Kilo bei schwachem Angebot fest SO Thlr bez

Hlllsenfriichte 1000 Kilo Bictoriaerbsen zu 58 Thlr vergeblich
ofserirt

Kümmel knappes Angebot ordinär 10V Thlr bez feine Qualitä
ten hö er

Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo ohne Geschäft
Lupinen 1000 Kilo gelbe franco Bahnhof 43 Thlr bez
Kleesaaten SO Kilo ohne Geschäft
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo bei mäßigem Geschäft 9 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter Ml loco fest Kartoffel 18 Thlr bez

Rüben 17 /g Thlr bez
Rüböl SO Kilo unverändert 11 Thlr bez
Prima Solaröl SO Kilo loco und Sommermonate 4l/,z 4 Thlr

incl bezahlt Herbst und Wiutermvnate fest auf 4 Thlr incl
gehalten

Petroleum deutsches SO Kilo unverändert
Rohzucker SO Kilo preishaltend in roher und rasfinirter Waare
Rübensyrup SO Kilo 3V 4 Thlr
Rübenmelafse SO Kilo 40 Sgr
Pflaumen SO KiloKirschen 50 Kilo j gelchaMos
Kartoffeln 1000 Kilo Speise IS 16 Tblr Brenn still
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 2 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 2 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr Weizen 1 1 /s Thlr
Heu 50 Kilo 1 /g 1 Thlr

Verein für Erdkunde in Halle a/S
Sitzung Donnerstag den 8 Mai Abends 8 Mai

im Hotel zum Kronprinzen
Tagesordnung Bericht über die Constituirung der

afrikanischen Gesellschaft und über die bevorstehende
Congo Expedition von Dr Ule Mittheilungen über
den Zustand der deutschen Colonisation in den Laplata
Staattn Ueber Menschenfresser von Hrn Prof Ger
land Ueber Turkestan und Chiwa von Dr Ule

Thüringisch Sächs Geschichts n Alterthumsverein
Monatsversammlung Dienstag den 6 Mai Abends

8 Uhr auf dem Jägerberge Das Präsidium
Repertoire des Leipziger Stadttheaters am Mai

Neues Die Zauberflöte Altes Maria und Mag
dalena

Eilt Thaler Geschenk aus dem schiedsamtlichen Ber
gleiche in Sachen G B wurde durch den Schiedsmann
des 5 Bezirks heute zur Armenkasse gezahlt

Halle den 22 April 1873 Die Armen Direetion

Buchführung
Mchneter giebt praktischen Unterricht jUnterzeichneter giebt praktischen Unterricht

kr dopp Buchführung Zeit beliebig
Weber Kaufmann

große Ulrichsstraße 2V II

werden unter Garantie confervirt bei

große Steinstraße 1

werden angenommen in der
von

Halbe Champagner u Selter
wasser Flaschen kaust

Fr Wagner gr Wallstr 29
Fortwährend kaufe ich Knochen Lum

pen u s w und zahle dafür die höchsten
Preise F Bachmann Schüler sho f 2

tüchtige finden dauernde Beschäftigung auf
lithographische Gravir Maschinen bei

OMnbach a/M
Schllhmachergesellen

M/r Herrenarbeiter jevoch nur solche
dei 33 Vz /o Lohnerhöhung sucht

5i MittelstZimmergesellen sucht
C Dönitz Zimmermeister

MG Kochmamsells Köchinnen Hans
u Mchenmädcheu sucht bei hohem Lohn

Frau gr Schlamm 1t
Hausknechte u Laufburschen sucht
Frau V p ra iv gr Schlamm 10

Hrauen zur Feldarbeit
gesu cht gr Brauhausg ZV

Frauen zum Rübenhacken werden
gesucht große Steinstraße 30

Ein ordentlichen Kindermädchen wirv zum
Juni gesucht HedwigSstraße 6 part

äsn I Nai 1873

Hikitliil ell ljeelii k iliiek Ilmen tlie i i Keben 2 in leken
88 ieli mein seit 2V Mren I e8tedenck 8

lösche und Vtißmmll Geschäft
mit tieuti em Ileii üarl kiiiil Iiel bt ll l88e Iiül v

liulem iel liii Ia8 mir in 8 li i 88e He8el nl Vvi
tiüiien veft inlllieli8t Ii nke kitte Zleieti/ eitiZ Iil88eIbe meinei Xaek
kolKer libettiaZen zu sollen ttueI llt l tunA8VvII

Lrnst
ke/ UAneI nen t vbiZer 0 ee kiilne ii 8 Ie8e äkt in unveiilii

lertep Vei8e unter Ier l irina

kvrt uiu bitte 8ie ii8 lueiner VvrSiinZerin Zesekenkte VVolilvvvIIen
M iniek HütiA8t u übertrafen Uoek letltunA8Vvll

Lvselvi

Junge anst Aiädchen welche das Schneidern
gründl erl w können sich m e ld g r Ber lin 17

Eine Aufwartung sof gef Näh Exp

Ein tüchtiges Dienslmädchen wegen Krank
sem der bisherigen sofort gesucht

Steinweg 21
Gesucht zwei Nähmädchen auf Herren

arbeit dauernde Beschäft Brunoswarte 16a I
Geübte Weißnäherinnen w rcen bei hohem

Lohn gesucht Scharr n gasse 3 Hof part
Ein auf der Nähmaschine geübtes anstän

diges Mädchen wird ges Näheres im Laden
Fr N ietschmauu Neumarkt

Mädchen Gesuch
Ein in der Küche geübtes Mädchen das

sich auch sonstiger häuslicher Arbeit unterzieht

wird auf den 1 Juli gesucht Nur solche
die gute Zeugnisse ausweisen können mögen
sich melden bei

Giebich Burgstr 28 F rau Prof Riehm
Gesucht wird für auswärts eine er

sahrene Kinderfrau für eiu eiuj Kind
k 4t O Lohn Zink s Garten 7 1 Tr

Ein j Mädchen od Frau zur Wartung e
Kind f d Nachm ges alt Markt 33,2 Tr
Reinl Auswartung sof ges Wilhelmestr s,III

Eine zuverlässige Aufwartung wird zum
sofortigen Antritt gesucht Sophienstr 5

Ein reinliches u ordentliches Mädchen zur
Aufwartung ges gr Ulrichss tr 41 1 Tr

Ein Schreiber 10 Jahre alt 2 I Ksm
gel wünscht b besch Anspr sof Engagement

Näh Stein weg 42 im H interhause
Eine Predigerstochter sucht unter be

scheidenen Ansprüchen in Halle eine Stelle
als Stütze der Hausfrau oder bei einer
einzelnen Dame Näh in der Exp

Eine gebildete Stadtwirth
schafterin ges Alters welche 10 Jahre
den Haushalt einer Wirthschaft führte u
sehr gute Empfehlung hat wünscht bald
Engage ment d Frau Binneweiß

Gesucht 1 Juli 1 tüchl Land
wirthschafterin z selbstständ Führung
eines Rittergutes Gesucht sof 1 herr
schaftlicher Dieuer für einen adl Herrn
1 perf Kochmamsell für einen Badeort
1 Jungfer für adl Herrschaft mehrere
Mädchen für Küche u Haus erhalt sof
an genehme S tellen d Fr Binneweiß

1 junger Schreiber findet bei 10 bis
12 monatl Gehalt sofort Stelle in
meinem Comptoir
Frau gr Märkerstr 18

Eine herrschaftliche Wohnung u eine deSgl
zu 15V H Mitte der Stadt per 1 Octbr
cr zu vermiethen Auf schriftliche Anfragen
A B durch die Exped d Bl

2 Wohn in Giebichenstein reizend gelegen
jede 3 St 2 K Küche K n sonst Zubeh
sind sofort oder 1 Juli zu beziehen Näh

Advocatenstraße 4a in Giebichenstein

Zwei herrschaftliche Wohnungen von 6 u
7 Pivcen nebst K K und Zubehör auf Ver
langen auch Stallung zum 1 Juli respect
1 ctober zu vermiethen Zu erfragen

Mühlweg 20 1 T reppe hoch
Die 2 Etage bestehend aus 2 Stuben

3 Kammern c ist zu vermiethen und zum
1 Juli od später zu bez Leipzigerstr 21

Zu Vermiethen ein kleiner Laden nebst
Wohnung in der Nähe des Marktes Zu
erfragen Schmeerstraße 16 1 Tr

Anstäneige Herren können in meinem neuen
Hause noch Logis erhalten im Juni zu be
ziehen Näheres

Ran nische Straß e 20 im Hose
Fein möbl Wohn zu vermiethen

gr Steinstraße 3

Zu vermiethen Moritzkirche 3 eine möbl
Stube mit Schlafkabine 1 Kammer für 2
jung e Mädchen

Möblirtes Zimmer u Cabinet ist zu ver
miethen Wilhelmsstraße 6 II

In Zinks Garten Nr 3 höh pari
sogl zu verm ein f Gar on Logis

Ein fein möblirtes Logis ist zu vermiethen
Schulgasse 4 1 Tr

Möblirte Wohnung verm kl Ulrichsstr 6

Schlafstelle kl Ulrichsstraße 1k
Anst Schläfst gr Brauh ausg 2l 1 Tr v

Anständige Schlafstelle offen Unterberg 5

Schlafstelle mit Kost Trödel 11

Retour Sendungen
Ein Packet an Adolph Tugendreich

in Berlin 6 Pfd schwer
Halle den 1 Mai 1873

Kaiserliches Post Amt
Zur Tagesgeschichte der Parat schen

Klostermittel
Herr Scotowski Pfarrer zu Pelplin bei

Danzig berichtet 23 /5 72 Die Kloster
mittel welche Sie mir am 2l /4 übersandten
habe ich bis morgen verbraucht Ich spüre
im Ganzen eine merkliche Erleichterung c

Herr Oberschachtsik in Lütgen Dort
muno berichtet 4 /2 72 Erfreut durch glück
liches Resultat Heilung zweier Kinder von
Epilepsie welche von den Aerzten als unheil
bar bezeichnet waren habe ich Ihre Kloster
Mittel mehreren Leidenden bestens empfohlen

Herr v Reck Pastor in Johanniöberg
berichtet 7 /5 72 In allen Fällen bei
Bleichsucht Hämorrhoiden und Auszehrung
haben die Klostermitteln der Patienten Hoff
nung übertroffen

Frau Kurtz in Troisdorf berichtet 22 /S
72 Wenn Sie mich vor Ihrer Cur gesehen
hätten und jetzt Sie würden sich selbst wun
dern Heilung der bösartigsten Gesichts
flechten Ich darf mich jetzt wieder unter
Mensch en sehen l assen

Liu ObörsöLunäausr vüusvkt I rivÄt
I rssx Hrdsitssturuivu ertkoilen är sub
1 11 in ä Lxxsä ÄdkUAöben

Ich warne hiermit Jedermann auf meinen
Namen etwas zu borgen es sei wer es sei
indem ich Nichts bezahle

Wi lhelm Wilde Zimmermann
Ein Seidenspitz entlaufen Gegen gute

Belohnung abzugeben Fleischergasse 43
Vor Ankauf wird gewarnt

Zwei weißgelbe Haubentauben entflogen
Geg Belohnung abzug gr Ulrich sstr 28
1 h alb Lederschuh verl Ab z Ranni s chestr 11

Ein kleiner schwarzer Ziegenbock mit
weißen Füßen und blauem Lederhalsband ist
am Freitag früh entlaufen Der Wieder
bringer erhält eine Belohnung Abzugeben

Blücherstraße 6

Anst Schlafstelle Brunoswarte 19 1 Tr r
Anst Schlafstelle m i t K Leipzigerstr 35 I
Anst Schläfst kl Brauhausgasse 3 1 Tr

Schlaf stelle mit K ost Schulberg 8
An st Schläfst mit K Franckenspl k H 1

Schlafstelle offen Sperlingsberg 1
Anst Schlafstelle offen Steg 17
Eine Schlafstelle offen Geiststr 24
Anst Schläfst m K Magdeb Ch 5 i H

werden 3 Stuben Kammern
c zum 1 Juni oder 1 Juli Offerten

abzugeben Schulgasse 2b 1 Treppe
2 Stuben 1 Kammer oder 1 Stube 2 K

K u Zub sof oder zum 1 Juli zu miethen
gesucht Adr u I I in der Exped
Comptoir u qer Niederlage
werden per 1 Juli cr zu miethen gesucht
Offerten unter Chiffre A Q 16 werden
in der Annoncen Expedition von Haasen
stein H Vogler hier entgegengenommen

Königliche meteorologische Stativ
1 Mai 1873

Stunde Lustdr

Par An

Dunstdr

Par An

ewt
Fevcht
Proceni

Luftw

R Srad
WW

MorgS K 332,43 2 70 85 5 2 VI
Mittags 2 332 24 3 02 83 6 8 V1

Md 1V 332 78 2 85 84 6 0 VI

Mtt l 332,50 2,36 34 6 0

Ein kl Hund zugelauf
Kosten

Abzuholen gegen
Unterberg 23

Gartenbau Berein
Monats Versammlung Dienstag

den 6 Mai Abends 7 Uhr im Hotel zum
Kronprinz

I Demonstration von Photographien ita
lienischer Pflanzen durch Herrn Prof
vr Kraus

II Bericht über die internationale Pflanzen
Ausstellung in Gent und einzelner Han
delsgärtnereien Belgiens durch Herrn
Kunstgärtner Sengewald

III Antrag für eine Blumen Ausstellung im
Frühjahr 1874

IV Kleinere Mittheilungen
Der Vorstand

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Abend 6 Uhr verschied nach kurzen
aber schwerem Kampfe unsere liebe Tochter
Schwester und Schwägerin Angnste Döhler
in ihrem noch nicht vollendeten 22 Lebens
jahre Dies unseren lieben Freunden und
Bekannten zur Nachricht

Halle den 3 Mai 1873
Die trauernden Eltern n Geschwister
Die Beerdigung findet Montag den

Mai um 4 Uhr statt
am 2 Mai Abends am Uaterpegel 2,00
am 3 Mai Morg am Unterpegel 2,04 M
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Di vi IlSitllEinem hochverehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß
ich meinen Detail Verkauf von der gr Steiustratze 17 nach dem

Markt Nr 1 Vti igerstratzt klle
verlegt habe und halte mein Wohl affortirtes Lager sowie Anfertigung nach Maas
in solidester Ausführung bestens empfohlen

Z Z AlGr SI RvI
Hiermit empfehle ich mein reich sortirtes Lager in

so auch ZSliiiiii und inallen Farben zu den solidesten Preisen
gr Ulrichsstr

trister kossmWu s

Die Hutfavrik von Leipzigerstratze 12
empfiehlt ihr gut affortirtes Lager von seinen Filz und Seidenhüten zu den billigsten
Preisen Alle Filz und Seidenhüte werden gewaschen gefärbt und nach den neuesten
Faeons umgearbeitet

fsmilien
für Hausgebrauch und
für gewerbliche Zwecke

Wich gut geeignet
für Arbeiten in Muss
Meikzeug Tuch Drest
und stärkeren 8tofsen

äkma8ckink
wäschesabrikationMr

und Dmnenschneiderei

ist die frister ck Ros
mir Maschine von

keiner andern My
Maschine Übertrossen

Verlauf unter Garantie

t rister ck liossmani
Jllustr Preisblätier u Nähprob gratis

MIuuWoliinvn t adi j vorm
MkäerlaAö in llallv döi

Hvri iNvIiiniÄt varl Xoeklerj
Hvkmeerstrsssv 29

Starke fette geräucherte Aale Stck
8 2t Sgr fetten geräucherten Lachs
Z Pfd Is 20 Sg r erhielt u ev

Feine Thür Tafelbutter vorzüglich
im Geschmack empfiehlt

C F Bäntsch Markt 6
Maitrant bei T F Bäntsch

Heute Sonntag von früh 8 Uhr an Speck
kuchen in der Bäckerei von

H Grünhardt Harz 42

Mein neuerbautes Wohnhaus Ecke der
Kurzen und Rofchwitzerstraße mit completter
Ladeneinrichtung Keller unter dem ganzen
Hause großen Bodenräumen und Stallung
uche ich unter vortheilhaften Bedingungen

zu verkaufen

Bernburg kurze Straße C Politz

Die Helm jchen Malzbonbons aner
kannt die besten gegen Husten und Heiserkeit
empfiehlt ZV Schuber t gr Sreinstr

Jeden Dienstag u Freitag
M

Brauerei

feinstes Rotzfleisch
auch schlachte heuie wiever 2 Stück recht
schöne Schweine F 5 H Trichinenfrel

b Zd r PZ i riuHeute Meuv frische Roth u Leberwurst

piksein b ei Fr Thurm
Ältern unmitletbar an den Bahnhöfen von

Halle belegenes ca SV Morgen hallendes
Ackergruudstück mit V5 Ruthen Breite an
den Fayrdamm der Leipziger Bahn stoßend
will verkaufen Selbslkäuser wollen sich di
recl wenden an Vr O Beeck
Ivtttt 12V Thlr aus sichere Hypothek
sogl od fp auszul C Iahn gr Ulrichspr 5

Ein Vorbau
soll veränderungshalber verkauft werden

Markc 5

Größere Posten Klinker rothe
Mauersteine Poröse u Hohl
steine osserirt

Schissssaale

Mauersteinstücken verkauft
Klausthor straße lt l ll

in Litüchenschrank sleyt wegen Raum
zum Verkauf alter Markt 3 3 Tr

Dauerhafte Sopha verk Geiststr 2
Ein altes Sopha zu verkaufen

Blücherstraße 7K part
2 Hobelbänke mit Kasten und Eisen

verkauft billig
F Gehrig groß Ritterz asse l

Zwei gulpseifende Drosseln mit Bauer
sowie versch and Vögel verk Wallstr 44 I1
E ine gute Brun nenröhre verk Lindenstr 4

Gutes trockenes geschn Reißschienholz
veiäüdernngsh zu veik Wo sagt d Exp

Häcksel u Heu verk Geiststr 24
Getr Kleidnngsst k Homann Luckeng 17

HeswMm
drineMm
das Vorzüglichste was
je geliefert werden kann
neue großartige Auswahl
Sehr billige Preisstel
lung

15 gr Ulrichsstr 53
eröffnet seine Sool Mineral u
alle anderen gemischt Bäder d 8 Mi

Das Stellmachergewerk Halle a/S ladet die geehrten Herren College des
Regieruugsbez Merseburg bezüglich Besprechung geschäftlicher Interessen zu einer
Versammlung in der Kaiser Wilhelms Halle hier 11 Zl i
s 1li r hiermit ergebeust ein

A Kaiser Wilhelms Halle AM
Sonntag den 4 Mai

Anfang 8 Uhr Eutrse 2 Sgr IV

Sonntag den 4 Mai Nachmittags 3 Uhr

Kr l iiM von
unter Le it ung des Herrn Mü ll er Entröe 3 Sgr

Müllers U
S Sonntag den 4 Mai Zt

Vocal und Instrumental Cwartett Concert
von A Schüßler

r oKrilmm
i Theil

Eine Rose send ich dir Soloquartett von
E G Reijsiger

Der Räuber in den Abruzzen Baß Solo
v A Schäffer

l it QuartettÄarcarolc Duett v Mercadante
Frühes Wandern Quartett v Fr Abt
Ans der Jugendzeit Tenor Solo v Radeke

Anfang Abenos 7 /z Uhr

2 Theil
Scene und Arie ans dem Freischütz von

E M v Weber für Quarlett v Silcher
Der König der Vagabouden v
Blümleiu auf der Haide Quart v Fr Abt
Tyrolieuue Tenor Solo von Adam
Der Seeräuber Baß Solo v ä ädSwar
Eriuueruugeu an Peterhoff Walzer für

Quartett von Jof Gung l
Entr6e 3 Sgr

Nach dem Concert aU

Aauutaotur
große Ulrichsstraße 17

empfiehlt gutsitzende
Oberhemde Kragen Manscheücn

Damen und Äinderwiische
zu billigen aber sesten Preisen

Ztadt Theater
Sonntag den 4 Mai

Gastspiel des Hrn Stuckenbrock vom Sladt
theater zu Magdeburg

Czaar und Zimmermann
Komische Oper in 3 Acten Musik v Lortz ug

Peter Iwanow Herr Stuckenbrock
Montag den 5 Mai

Gastspiel des Herrn MelMs u Stvckenbrock
vom stadttheater za Magdeburg

oder

Die Marmorbraut
Romantische Oper in 3 Acten nach dem Fran

zösischen von Blum Musik von Herold
Zampa Herr Melms
Dandalo Herr Stuckenbrock

kr ekeMii8
Heute Sonntag den 4 Mai

gefüllten wilde

Ergebenst

D G
sundhiil ill

das löst
llchst Gut

d S
Mmsch,n

vio karai setitZll

ermittel
in ihr

Zu b ji h n s gkNs ich N

Buchhand Organismus
lungin in allenld SJn undS d nNich

Auslande v KrankheitSsZllin

s I dir cilp vr ci i 7
unter MAusdemEnzl

nuMnd km A 8xr

g gen Ein
sendunavon

5 Sar
Briefm
len durch

oieVcrlagS
Handlung
ö

meisrinDuiSburs
a Rh

ii i üäli it li Xrskt i m siui

lulläei iiix lj Lülk dem kr i

K

Moutag den 5 Mai 187Z
Nachmittag Concert in der vVviutiaudv

und
Abend Coneert in der

von dem königl Musikdirector Herrn
mit der aus 45 Manu bestehenden Capelle des kgl Gren Reg Nr 7 Liegnilz

MG Anfang Nachmittags V 4 Uhr Abends 8 Uhr WU
Entr6e pro Concert 10

Billets 7 /z sind in der Annoncen Expedition von Rl
in Halle a/S gr Berlin Nr 11 zu haben

Zur Aufführung kommt unter Andern
Concert Ouverture äur von Raff
Krenzzugs Marfch aus Die heilige Elisabeth von F Liszt
Chor der Jünger u Engel aus Das Liebesmahl der Apostel von R Wagner
Concert für Posaune von Beer vorgetragen von Herrn Andres
Concert für Posaune von Sache vorgetragen von Herrn Andres
Ouvertüre zu Leonore Nr 3 von Beethoven
Variationen für Clarinette von Beer vorgetragen von Herrn Thümmel
Adagio aus der Omoll Sinfoni von Beethoven
Ouvertüre Nachklänge von Ofsian von Gade
Variationen aus der Fantasie von Beethoven
Große Kaiser Ouvertüre von West meier

Künstler Leben großes Potpourri von Goldschmidt
Variationen über deutsche Lieder mit Violine Cello Oboe Alöte Waldhorn

Trompete und Posaunen Solo von Cönrad
Souvenir äs läöAililn großes Potpourri von Golds ch m i d t

KM MM ltelckedeii Hsiiz
Sonntag Speckkuchen

Erster Anstich

Feldschlößchen Brauerei

Sonntag den 4 Mai Anfang 3Vs Uhr

MiMiWvlUent XU
Sonntag den 4 Mai Gesellschaftstag und Tanzmusik i ii rt i i

KtMMte
Sonntag früh Speckkuchen und Ab nds

frische Pfannkuchen E Seeb7
Vvutsekv LimKkoit

Sonntag den 4 Mai

NM Iim Salon zum Rosenthal
Anfang 7 Uhr Der Vorstand

KtiaÄvi niani lieztiliil aliltn,
Geiftftratze 5V

Heute und folgende Tage musikalische
Unterhaltung einer neu arranginen
Damen Kapelle Reichhaltige Speise
karte Bier ff
Heute und morgen Dresdener

und Kaffeekuchen
Matz

Z

Sonntag den 4 Mai Ball in Frctt
bergs Salon wozu einladet

der Vorstand

Sonnlag Kränzchen im Bürgergart n

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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